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R I C H T L I N I E N

für Vereine/Klubs/Verbände
zur  Durchführung von Rennen
1. Wettkampfantrag 

Beabsichtigte Skibobwettkämpfe, die unter Kontrolle des ÖSBV abgehalten werden, sind mit dem Formblatt „Wettkampfantrag“ bis 1. Mai jeden Jahres über den Landes-Skibobverband an das ÖSBV Sekretariat einzureichen.

Bezüglich der Durchführung von ÖSBV Wettkämpfen dürfen vor der Genehmigung (=  Rücksendung des Wettkampfantrages mit Stempel, Unterschrift und Datum durch das ÖSBV Sekretariat) keinerlei Abmachungen getroffen werden.

Es werden nur genehmigte ÖSBV-Wettkämpfe anerkannt, die unter Aufsicht und Kontrolle eines Aufsichtsführenden Kampfrichters des ÖSBV durchgeführt werden.

2. Ausschreibung

Der Entwurf der Ausschreibung ist zur Kontrolle, Abänderung oder Ergänzung rechtzeitig dem ÖSBV Sportdirektor, dem Kampfrichterreferat sowie dem Aufsichtsführenden Kampfrichter vorzulegen.

Die von den o. e. Personen kontrollierte Ausschreibung ist spätestens 4 Wochen vor dem Wettkampf in genügender Anzahl an die einzuladenden Vereine oder Verbände zu senden. Bei Staatsmeisterschaften und Österr. Meisterschaften erfolgt die Zusendung der Ausschreibung über die Landesverbände, welche für die rasche Weiterleitung an die Vereine verantwortlich sind.

Von jeder Ausschreibung ist gleichzeitig je ein Exemplar an das ÖSBV Sekretariat und an das ÖSBV Kampfrichterreferat zu senden. Für die termingerechte Zusendung der Ausschreibung ist der jeweilige Gesamtleiter verantwortlich.

Der Aufsichtsführende Kampfrichter sowie ein weiterer ÖSBV Kampfrichter wird vom Kampfrichterreferat bei der Kampfrichter-Referententagung bzw. Tagung des Fachausschusses in Absprache mit dem Durchführenden eingeteilt.

Bei der Ausschreibung ist zu berücksichtigen, dass AKR und Chef der Berechnung nicht ein und dieselbe Person sind. Für einen geeigneten und mit dem Skibob-Rennprogramm vertrauten Chef der Berechnung ist vom Durchführenden Sorge zu tragen. Dieser hat ab der 1. Mannschaftsführerbesprechung anwesend zu sein.
In der Ausschreibung ist zu berücksichtigen, dass die Nennungen zu den Wettkämpfen rechtzeitig entweder an den AKR oder Chef der Berechnung erfolgen.

3. Rennen

Für die eingesetzten Kampfrichter müssen Unterkünfte und Verpflegung auf Basis Einzelzimmer / Halbpension zur Verfügung gestellt werden. Für die Bezahlung der Unterkünfte, Verpflegung und Reisekosten hat der Durchführende aufzukommen. 

Weiters sind für das Kampfrichterrichterteam zur Verfügung zu stellen:

· Ein Arbeitsplatz im Zielhaus mit Stromanschluss für Computer und Drucker (Chef Berechnung).
· Ein Arbeitsplatz mit Stromanschluss im Rennbüro
· Papier in Weiß und färbig für Start- und Ergebnislisten

· Kopiergerät zur Vervielfältigung der o. e. Listen (kann auch nach Rücksprache mit dem Chef Berechnung entfallen, wenn dieser einen entsprechend geeigneten und schnellen Drucker besitzt)

· Vergütung von Druckpatronen, wenn Drucker als Ersatz für Kopiergerät im Einsatz ist
· Funkgerät zumindest für den AKR
· Liftkarten

· Torrichterkarten und -protokolle

Für das Vorhandensein eines entsprechenden Rettungsdienstes ist vom Gesamtleiter Sorge zu tragen. Überwachung durch den AKR.

4. Bepreisung

Für die entsprechende Bepreisung hat der Durchführende zu sorgen.

Ausnahmen:

Medaillen für Österr. Staatsmeisterschaften und Österr. Meisterschaften werden vom ÖSBV zur Verfügung gestellt.

Die Endbepreisung Austria Cup Finale für die Klassen Mini, Schüler und Jugend wird ebenfalls vom ÖSBV zur Verfügung gestellt. Die Preise  für die übrigen Klassen beim Austria Cup Finale stellt der Veranstalter zur Verfügung.
